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Um die Wiedergutmachung.
V ! e Vrüfseler ttonferenz

^ svinanzmin ' ster Parsal , d . m kl ' beit !
Trocguer und dem Präsidenten der Wiedergutmachung

de ? Befehlshaber der DesabungSi . uvven am Rheinwi«derbolt ^ empfangen . ES wurde ein festes Programm auf -
' b>i^ . i ^ 5 d ' Paris ' verkündet freudigst , mit der Politik !>eS^ es ' edt ein Ende . Es müsse ein AwangZver -

«i.l I ° vioe auein e u t t a> l a n 0 S >sa u I d re st -"05 allen geteilt werde . Die Forderung von 230
^«r », -^ 4 ? - unvollkommen fundiert , daß sie in dieser
Hlm- vor die WiedergutmaclmngSkoinmission gebracht werden
A Da die Delegierten nicht einmal wükten , was sie zu fordern

>bre Aufgabe noch mehr erschwert Ez sei nötig . Ve : sv5n°

^ivi 1Z . Dez . sEigener Drahtbericht .) Im „Temps " wird
abend die Politik vorgezeichnet , welche die französische Negierung

^ Wiedergutmachungsfrage auf den Konferenzen von Brüsseltreiben will . Der kurze Sinn der 1-/- Spalten langen
Führungen ist d«r , Deutschland solle bis lSLZ nur gewisse Annui -" i " Form von Rohstoffen und Fertigfabrikaten Kisten , wgh -0 die Entschädigungssumme n,cht vor dem 1 . Mai ! S21 festges-istsoll . Vor Ablauf dieser dreijährigen Frist , also vor

'
Ende

^ rde man dann die eigentlichen Annuitäten der gro -
kj ^ Miedergutmchungssllinm « festsetzen. Bis End « ZgLA
«̂ deutsche . Wirtschaft wieder auf der Höhe ihrer Leistungsfähig -
»x. Darin könnte ein « Kapitulation der französischen Erkenntnis
1̂ .,

°? " gegenwäNigen katastrophalen Zustand des deuMen Wirt -
^ ^ korpers betrachtet werden . Der „Temps " gibt gewissermaßen

Bestimmungen des Versailler Vertrages auf Verhältnisse
»^ " itten worden sind , die einfach nicht bestehen , und das, si-
^ »o»ts der alles überschattenden Macht der wirtschaftlichen Tat .

tot « Buchstaben sind . Das geht auch daraus hervor ,
.Temps " in einem ganz bestimmten und konkreten Fall

Zz? wirklich ausspricht Er sagt , es lei unmöglich . <̂ ?m . Art .
Versailler Vertrages bis zum t . Mai 1S21 die Wiederau t.

Ix̂ Ngszisfer festzusetzen. Damit wird zugegeben , daß der Versail '
reoissonsbediirftig ist. Man gibt zu . dah man . als im

i»s, ^ der Versailler Vertrag vorlag , noch keine Ahnung
kiu beispiellosen Zerrüttung des Wirtschaftslebens der
5»!??

Welt . Man hatte den Zusammenbruch Deutschlands völlig
«He/

' " " b die wirtschaftliche Renaissance überschätzt . Man hatte
« ine Karte gesetzt. Das war die Spekulation auf den

«ig Ertlichen und beispiellosen deutschen Arbeitssleiß , über den
^ Kch aus Konkurrenzneid früher bitter beklagt hatte und über
^ >iia . <" ' i . beider

Temps , den man ja als Spiegelbild der in
h " " « ich treibenden Kräfte betrachten kann , fertig , aus dieser^ Jahre nach dem Waffenstillstand eingetretenen llm -
^>enWelt der wirtschaftlichen Erscheinungen die^ cinleauen .̂ en xu ziehen ." <.«»-Konsequenzen zu ziehen . Es kann niemanden damit ge-
I° !>. . werden , dah man Deutschland entweder ein paar Jahre Zeit

5 es sich wieder Luft gemacht hat . oder dah man in den
Jahren den Aderlaß am Leibe Deutschlands vornimmt . Nie -

« agt es,^ dem Medusenhaupt der großen wirtschaftlichen Tat -

Amerikanisches Klottenbaup ! ogsamm .
Washington . II De,ember . Staatssekretär der Marine

5^ u,» ^ lägt kür die nächsten drei Jahre den Vau von drei
Panzerkreuzern , eines Schlachtkreuzers , achtzehn Tor -

^otiagern , achtzehn Unterseebooten und 11 Hilfskreuze n 00 »°.
^ <ieit sind im Bau begriffen elf Kreuzer , zehn Schlachtkreuzer

A
" ^ ? d " wndzwi :nzia Hilsvjchisfe . Daniels fordert des ferneren

^ Vafens von 5 awai bis zu einer Kap .izi -
Schtfsen und Vergrößerung der 5>äsen von Eawits auf

^ Mlppinnen . Nach dem Jahresbericht des Mmirals Taylor .^ Konstruktionsbüros , sind im letzten Fiskaljahr für die
Vereinigten Staaten 200 Kriegsschiffe erbaut worden ,lleberdreadgnought und S6 Zerstörer . 100 andere Schissesich im Vau .

D -X- ( Privaitel . der „Preßinf .") In Paris vn -
größter Aufmerksamkeit die in England zurzeit Herr-

> ^ Diskussion über das neue Marineprogramni , D .'r Kampf umk ^ 'den Theorien , ob es ratsamer sei . weiterbin Schlachtkreuzer-llreadnouMs od?r nur noch U-Boote und Wasserflugz -uae zu
> 5 weiter - Die englische Regierung ist indessen ent chlosscn ,

'> Marineprogramm für das nächste Jahr abzuwar -in dieser Frage eine endgültige Entscheidung zu treffen .
R « Wche Trttppenbewesiunften .

Dez . (Privattel .) „Morningpost " meldet laut rus -
^ Ottern aus Helsingfors : Vis Ansang Dezember waren von

" bolschewistischen Divisionen an der Südsront sKrim )
^

'" ' ^ onen an die Westfront abtransportiert . Sehr beträchtliche
^ ^ ansammlungen werden auf der Linie Smolensk —Wi -

st festgestellt . Im Räume von P 0 l 0 zk haben die roten Trup -
^ e Kavalleriemassen zusammengezogen ,

tfj ^ ? ase!, 14 . Dez . ( Privattel .) Der „Warschauer Kurier " mel -
^ ^ General Valachowitsch amtlich mitteile , seine Armee sei^ Drucke der roten Streitkräfte gezwungen gewesen , W : itz-
^ >d räumen und auf polnisches Gebiet überzutreten , wo die^ >mung feiner Truppenmacht erfolgte . .

Polnische Finanznöte
Paris , 14 . Dez . sPris . der „Preßinf .

") Nach cüiem Tele -
? °!>«» Warschau beiludet sich die polnische Regierung mit eirem
^ li>n „ erikanischen Finanzkon êrn in Unterhandlungen , um diesem
iü polnische Eijenbahnen zu verpachten , wo -

1
^eren Reorganisation durchgeführt werten soll . Es sei' »5kt>>

eine Einigung Zustande gekommen , ausgenommen in einem
- nämlich in der Ueberwachung des Bahndienstes . Die Ameri -

sachen in die Augen zu sehen . Der grohe Weltkrieg ist ein Ee
schehnis , das bisher in der Geschichte ohne Beispiel war . Ebenso
beispiellos sind aber die wirtschaftlichen Folgeerscheinungen
dieses Weltkrieges . Und die ehrwürdige traditionelle Politik
der Kriegsentschädigungen ist in der neuen Zeitrechnung , die am
11 . Noveinber 1918 ihren Anfang genommen hat , ein Unsinn .
Die einzig - Lösung ist die , daß auf die deutsche Wiedergut¬
machung völlig verzichtet wird . Wie kurzsichtig der „Tsmps "

ist,
geht auch daraus hervor , daß «r an Deutschland die unglaublich » Zu¬
mutung stellt , jetzt schon gewisse Einnahmen des Staates aus den
Betrieben der Eisenbahn od-er aus den Zöllen verpfänden , als
Sich ' rh » t dasiir , daß Deutschland vom Jahre 1 !>2t ab die eigentliche
Wiedergutmachung leisten wir5 - Man will also den Wiederaufbau
Europas französischerseiis in ^ Brüssel und Kens damit eröffnen daßman Deutschland zu einem Staatswesen wie die Türkei oder Vene¬
zuela degradiert .

Neue irische Ramps ? .
London , 14 . Dez . sEigener Drahibericht .) In Eambrough ,Grafschaft Arnac , ist,eine Politik « erne von Sinns in>ern angerissenworden . Drei Stunden lang versuchten sie , tns Haus mit P troleum

und brennender Baumwolle in Branid stecken Die Polizeitruppcn
ließen Notraketen aufsteigen . Herbeieilende Verstärkung konnte di «
belag .rte Kaserne entsetzen . Ein Sinnfeiner blr ?b tot ein andrer
verletzt am P̂latze . Daraufhin wurden einige Häuser des Dorfes
eingeäschert .

In d ' r gleichen Nacht wurde die Polizeika ' erne ? allin » ll tn
der Erafslbaft Longford angegriffen . Ein Polizist wurde getötet nnd
3 and - re schwer verwundet . Nach fimjstimoi .'iein schwerem Kampfs
? osen sich die Sinnseiner zurück. Der Ob ' rbsscblshaber d 'r enali 'chenTruvven in Irland bat eine Kundgebung erlassen , in w lcher für die
Grafschaften in Westirland , über die der Krieg ^ " stand verlxingtwurde zum 27. Dez^inber die Ablieferung aller Was > n . Mun tion
und Sprengmitiel befohlen wird . Wer nach diesem Datum im Befi 'svon Wakien Munition m ?d Sprengnntt ^ln b troffen wird , wer unbe¬
fugt die Umsrrii ! der engli

'
chen Armee »der önnlicke Un sannen trägt ,und wer irgen >wi ? in d->n Aufruhr verwickelt ist, setzt sich i>erTod-esstrafe aus .

In Tork sind durch die Fniersbrunst annähernd 1 >?00 Personen
okidachlo ». ^ WSH»end der Branvna ^ t wurde g viündert besonder -! in
Iuwel êrläden » nd Ehampasnerkellern . Enal sche O/finere «' klären ,der Anblick ^»er St ^di » rinnert sie an die Schrsckensbilder van Flandern .

Im Unterhause protestiert ^ der Un !'?rstaats
'
ek"etiir f>ir Ir¬land Ere « r> woo >». g "flen die Vebauptunq daß dr-> Brandsti ^ nngvan den britischen Trunpen beaangen worden sei . Es liegen keine

Bewege vor , welch« ?„ de ' Annahm » berechtigen kännt ' n . ^ a ^ genl^ äre Grund ?u d' r Annab '^ e vcbanden , daß an der Br ^nd 'tiktnna
ŝ randbomb n verwendet worden êv'n , die san 't van den ^ ' " ni " .n ?rn
bein ' ^ I würden . Kennworthn w !>er 'prach und erklärte di ^

da ? der britischen Trup '" n ae^ -sen . t?r^e^! k>s Nck» dab » i au ? i' bervi <̂ ?n>» Berichte » ines bekan ^t^n iris ^ n5> ' N-lichen und ^r r- ' ^" nat ^ ie Eii '^ s-unn ein ^r U " t»' ' nchunaskonl -
wissian . ^ ?r Oberst5 >erbert sich d-iesem Antrag a" d"r
Sozialist Adamlan e^ e ^ f^ lls i ' nter >̂ r Vnrans ^ una . d ' ß die Unter¬
suchung unpart ü ' ch dnrch ^ vbr > wünde . De ' ? taaws ^l ' ' tar kl' r ^ r -
la ^d lehnte f !>da ^> di "s" n ^ ^r 'chlaa ei ^ er narlame ^ tari ^ pn Ui '^rln -
chun/» ab . <Vx erklärte da ^ <5?n ?rok Stri ^ ' nd in der Gark
den .̂ berbefebl babe u" d he^ ts der Führung ein »' Unt <" s' "^n " a
beauftniat worden sei . Man überzeugt sein , daß di ' seUnt rs' chun^ i ' nnort n̂i 'ch d" rchaesÄhrt werde . Das Haus verwarf
hierauf d^n Antrag Kennwortys .

'
6 London . 1t Dezember (Eigener Drabtbericht .s Rilchaf

<5obalan . van Eork b^t b-kanntaegeben ian di " rgniiisch -k ' lbolische
Kirrae alle dieienigen erkonnnmniziere . welche die Mordanfäkle ^sgendie englischen Truppen veranstalten und daran teilnshnKn .

kaner verlangen nämlich als erlte Bedingung , daß eine amerikanische
Miliz gebildet werde , um die Bahnlinien zu überwachen .

Ki ' re see nsckmnf ' na ins K ^ - wwnV
e . Mainz , i <. De ' . <Priv «ttek .) N " ch Meldnnqen a «is Paris

wurden der Kommission für !>-», Meinland Vollmachten znr ^ -nrei ^e-
Se ' ch' änknng ki>r dos Rl -e! nland ertei ' t , die d ' r Anrecht
erlmkiu g d z? öffentlichen " ' übe und Ordnnna d e - en ' ollen . ? iese^ oll«nach ' - n können angeblich auch gegen deutsch, Ministerreisen An¬
wendung sindcn .

^ »e 5? hne » »' on
a . Basel , 14 . Dn . lPrw .) Nach einer Variser Havasmelduna

ist eine nei ' e enerassche Note der fronMschen Regierung nach Berl 'N
lchon für die nächsten Tage zu erwsrten . in der mit Nachdruck die
Auslieferung der Fahnen und Sieaestrophaen von 1870 von Deutsch¬
land gefordert wird . Es soll sogar für die Auslieferuua eine be >
ftimmts Frist angesetzt sein . Laut einer Regier » naserkläruna sind
bis heute noch keine der kaNerliihen Fahnen « irü ^ ^ ' flatiet morden .

Nene Ve aewalti - unst dnr ^ die Entente ?
TU . Breslau . 14. Dezember . Die Votschauerkonserein hat in

ihrer gestrigen Sitzung die Frage eingebend erörtert , ob der Ver¬
sailler Vertrag den Alliierten das Recht gebe , gegen Deutschland
vorzugehen , weil es abgelehnt bat . die Abstimmung der auswg ' tia ^n
Obersch ' elier getrennt vorzunehmen . Die Erörterung ist noch nicht
abgeschlossen.

Die Wah ? n in Spanien .
WTB . Madrid . 14 . Dez . Die gestern bekannt gegebenen Wahl¬

ergebnisse für das Parlament geben als gewählt an : 35 Ministerielle ,
8 Angehörige Mauras , 1 Anhänger De La Eisrvas , 13 AnHanger
Romanones , 17 Demokraten , 7 Albisten 1 Reformationallst , 1 Regio¬
nalist . 2 Unabhängige . Die Anhänger Mauras und De La Eiervas
gehören der konservativen Partei an . Die Anhänger Roma¬
nones . die Demokraten und die Albisten sind Anhänger der libe -
rialen Partei .

Ri ! tt »r tt des italienischen Kamm ? rvriisid ^nmS .
TU . Lug -nro , 14 . Dez . Infolge eines an sich unbedeutenden

Zwischenfalles im italieniscben Abzordnetenhaus « demissionierte der
Präsident Nicola und sämtliche Vizepräsidenten . Sekretäre und
Ouästoren der Kammer . Der Zwischenfall steht im Zusammenhange
mit der von den Sozialiften seit einigen Tagen gemachten Obstruktion
wegen der Brotpre ^serhöhungs -Varlage und veranlaßt durch einen
vom Büro des Hauses veriMcn Fehler bei der Auszählung dieser
Abstimmung . Ungeachtet des persönlichen Zuspruchs Eiolittis hält
Nicola an seinem Rücktrittsgesuch fest.

Stenern » , ld über die neue vartel .
Wir berichteten bereits gestern kurz über die Rede Stegerwalds

auf dem Parteitag des preußischen Zentrums in Berlin . Heute liegt
uns ein ausführ ! ich° r Bericht vor ^ den wir in Anbetracht der Wich¬
tigkeit wiedergeben . S :egerwald führte aus '

In der deutschen Presse hat cm Rätselraten darüber eingesetzt »was nach Essen in parteipolitischer Hinsicht werden soll . In einer
Reihe van Zeitungen ist ausgesprochen woroen , daß den Essener
Formulierungen deutsch , christlich , demokratisch und sozial in einer
von ihnen vertretenen Partei schon jetzt Genüge geleistet wurde . Das
stimmt nicht . Soweit ich die Dinge übersehe , existiert gegenwärtig
keine Partei , die das ist , was ich mir persönlich unler diesen vier
Begriffen vorstelle und die tch in Essen im Einzelnen umschrieben
habe . Einige Zeitungen glauben schließlich entdeckt zu haben , daß
meine Essener Ausführungen lediglich auf eine Zerschlagung der
Zentruinspartci hinausliefen . So haben wir selbstverständlich nicht
gewettet . Worin ich mir mit vollem Bewußtsein eine gewisse Re¬
serve auseclegt halx , ist lediglich die Frage , wie das Ziel erreicht
werden soil. Ich mußie in Essen den breiten Rahmen angeben , das
große Ziel in die breiten Massen Hineinwersen , um einen Resonanz¬
boden im ganzen deutschen Volke zu schaffen . Gegenüber allen Be¬
merkungen , die zn meiner Rede gemacht worden sind , habe ich
zweierlei zu sagen ! . wenn jede Parteiorganisation aus ihrer Var °
teitradition und rbrem Parteiprogramm bestehen wollte , dann
brauchte n :an tein Prophet -.u sein , um voraussagen zu können , daß
die Neugestaltung des Parteiwcscns von außen her ohne Einver¬
nehmen mit den Parteien in Fluß gebracht wird : 2. Periönlich gehe
ich trotz allem G ' striipp, trotz aller Barrikaden , die von verschie¬
denen Seiten aufgebaut werden , aus das von mir klar erkannte
Ziel los . nämlich unser Vaterland und unser Volk aus dem Elend
unserer Tage wieder herausbringen zu Helsen. Ich habe die Zuver¬
sicht. daß noch lreite Kreise der Zentrumspartei >ich zu der Auf¬
fassung des Abg . Gröber bekennen , das Vatcrland müsse gerettet
werden , selbst wenn die Parte : in Trümmer gehen sollte .

Ich sagte in Essen , was uns gegenwärtig fehle , sei die konstante
Linie . Breite Kreise der bisherigen Zentrumswähler werden ihre
politische Gedankenwelt in zweifacher Hinsicht umstellen und ver¬
tiefen müssen und zwar sowohl auf staatspolitischem wie auf sozialem
Gebiete . Alls Zentrumswähler werden sich künftig resolut ohne
icden Vorl »' h .ilt und ireusig auf staatsbehördlichen Boden
stellen müssen . Di « Zentrumswähler müssen ferner für einen ties -
areiieiiden Eemeinichastsgedanken erzogen und gewonnen
werden . In der Vergangenheit haben wir gute soziale Gesetze ge¬
macht . Was wir abcr verabsäumten , war die Erziehung des Volkes
zu einer tiefergreisenden sozialen Gesinnung . Die Gesamt --
politi ? des Landes war antisozial eingestellt .

Das Verfassungsleben , Schule und Heer usw . trug ein k lass e n -
geist ig es Gepräge . Die Pkieae der sozialen Gesinnung ist
also das zweite , wofür breite Kreis, ! der seitherigen Zentrumswähler
gewonnen werden müssen . Schließlich müssen sich alle christlich
lenkenden Kreise des deutschen Volkes noch folgendes klar machen :
Die Deutsche Reichsvenassung sieht die Trennung von Staat
und Kirche vor . Sobald diese durchgeführt ist . werden die konfessio¬
nellen Gegensätze in der Staatspolitik nicht mehr die große Rolle
spielen , wie ehedem . Die Kirchengemeinschaften werden bedeutend
stärler aus ihre eigene geistige Kraft bauen müssen . Damit läßt sich
die weitere Befürchtung zerstreuen , daß durch Zusammenarbeiten von
Protestanten und Katholiken auf wirtschaftlichem und politischem
Gebiet sich ein verschwommenes Christentum herausbilden
tonnte .

Die christlich -nationale Arbeiterbewegung ist berufen , den
Klassenkampf von Arbeitern zurückzudrängen . Die Partei der deut¬
schen Erneuerung dagegen hat die Ausgab « , eine tiefgreifende soziale
Gesinnung in allen Volksweisen zu pflegen . Die christliche Arbeiter¬
bewegung und die Partei der inneren Erneuerung haben die ge-
mcinschastliche Aufgabe , den konfessionellen Gegensatz im deutschen
Volksleben zurückzudrängen und zu mildern , weil neben dem so¬
zialen und wirtschaftlichem Elend unserer Tage die Wunde des kon-
feisionellen Gegensatzes gemildert werden muß . Die christliche Ar »
bcitsrbewegling , der deutsche Gewerkschaftsbund mit „ lernen zw«
Millionen Mitgliedern sind bereit , an der welthistorischen Mission
mitzuarbeiten , und nun gilt es . die Partei der deutschen inneren Er¬
neuerung , die lich auf den gleichen Boden stellt , zu formulieren , weil
nur so unser Vaterland uno unser Volk gerettet werden kann .

Ter nächste kat olisch - ioziale Kon -̂ rcß .
A . R . Rom . 13 . Dezember . , PrivattcI «gramm .) Da » Organ de»

Heiligen Stuhles der „ Osfervalore Romano " , veröffentlicht Bemerkun »
g n über den Katbol fchen Kongreß , dc ' demnächst in lilom abviebalien
werden soll. Dieser Kongreß verkolat den Hweck . die a ^ i dem Na »
tbo ' ikentage in Ca --n begonnenen Arbeit m zu Ende Fn fuhren ,
Eaen wurden die Rechte des kaibolischen Arb i . e ' S verkündet und man
wird nunmehr die Krage des llnterrich s d ' r ka .choli -chcn ^ . okirin in
den verschiedenen Kreisen studieren . In Rom werden die Fragen de »
B sibeS sowohl vom Standpunkte Grnndbenb . als vom staadv ' lnkt «
Industriebesid studiert werden . Des weiteren . werden berührt Iverdci,

land . die Schwei , und die Tscbecho -Slawakei haben beschlossen, zu die»
sein Kcngresse K . r .reier zu entsenden .

Vieine pol ' tiwe Nachrichten .
Rrichsfinanzminister Dr . Wirth hat sich wegen Ueberanstrengung

der Stimmbänder zum Zweck - ärztlicher Behandlung ins Kranken¬
haus begeben .

Die Noiv-Ne z»in Einkommenstenergesetz ist, wie von amtlich«»
Seite mitgeteilt wird , im Entwurf fertig , kann jedoch nicht eher der
Oessentlichkeit mitgeteilt werden , bis si « den R eich srat passiert hat .

Wegen Beleidigung von Heisserich wurde in der gestrigen Ver¬
handlung vor dem Schöffengericht der Redakteur Joel verurteilt .
Ms Zeugen waren der frühere Kanzler Michaelis und der Staats¬
sekretär des Aeußern Ktihlmann geladen .

Dänisch - englische Verschwagerun «. Nach einer Radiomelduna aus
Kopenhagen bestätigt es sich, daß sich der Prinz von Wales mit
der Prinzessin Margarethe von Dänemark verloben
wird .

Der holländische Gesandte in Warschau. Der außerordentliche Ge¬
sandte Hollands . Baron Asbeck, hat im Belvedere in feierlicher
Audienz sein Beglaubigungsschreiben übergeben .

Bcrnrt -ilung der Ludwigs »,asene » Landsverräter .
:- e Zweibriickcn . 1Z . Dez - Der dreitägige Prozeß wegen Land -

fri ^densbilich bei dem pfälzi chen Schwurgericht gegen 17 Ludwigs »
hafencr Arbeiter « ndete mit der Verurteilung von 14 Angeklagten zn
nspesamt >2 Iahren Zuchtbau - und 24 Iahren Gefängnis . Dis

Rädelsführer K « rber und U h l erhielten S bezw . S Jahre Zucht»
bans . Nacb eine ? Lebensinitteldemonstration am 24 . Februar durch
20?0 Arbeite ? stürmte die Menge die Läden und richtete einen Scha¬
den von einer Million Mar ? an . Di - Ententetrnvpen stellten di»
Ordnung wieder her . Hunderte der Plünderer entkamen .
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Ans Baden .
) Is Durlach , 14 . Dez . Nachdem eine große Anzahl Mühlen -

schließungen stattgefunden , hat der Kommunaloerband Durlach -Land
— um eine Möglichkeit zum Mahlen von Selboersorgergetreide zu
schaffen — auster der Köb e lschen Mühle auch diejenige des Karl
Etuhlmüller in Berg Hausen in Betrieb gesetzt.

) ! s Erötzinge « (Amt Durlach ) , 13. Dez . Der Vürgeraus -
schusi hat einstimmig seine Zustimmung gegeben , das ; der Zinsfuß
für Spareinlagen bei der Gemeindesparkasse von 4 aus 3 '/, Prozent
ab 1. Januar 1S21 herabgesetzt wird .

oik . Pforzheim , 14. Dez . Ein frecher Einbruch mit Raub¬
mordanfall spielte sich gestern mittag 1 Uhr an einem der be¬
lebtesten Plätze der Stadt am Leopoldsplatz ab . Als der im 2. Stock
des Kaushaujes ein großes Vijouterielager unterhaltende Exporteur
M . Rösch lau früher als gewöhnlich ins Bureau zurücklehrte , traf
er dort einen Einbrecher , der sich angeblich als Kriminalbeamter
ausgegeben haben soll . Wie sich die weiteren Dinge abspielten , ist
noch nickt ganz klar , es entspann sich aber ein furchtbarer Kampf , in
dessen Verlauf Röschlau sehr schwere Kopfverletzungen mit
einem Meisel beigebracht wurden , u . a . wurde ihm ein Auge aus¬
geschlagen . Auch der Verbrecher erlitt Verletzungen . Es gelang dem
Einbrecher zu flüchten . Er konnte bis jetzt noch nicht ermittelt wer¬
den . Er soll eine Anzahl Brillanten geraubt haben . Die Kriminal¬
polizei entwickelt eine rege Tätigkeit . Der Schwerverletzte , ein Jung¬
geselle . wurde in bedenklichem Zustand ins Krankenhaus gebracht.

dt . Mannheim , 13. Dez . Eine Protest Versammlung
gegen Kommunalisierung der Lebensmittelbe¬
triebe . einberufen von der Metzger - und Väckerinnung , dem Verein
der Feinkosthändler , Kolonialwarenhändler . Milchhändler usw . , fand
gestern vormittag im Musensaal des Rosengartens statt . Die von
über 4000 Personen besuchte Versammlung nahm eine Entschlie¬
ßung an . in der geltend gemacht wird , daß jeder öffentliche Be¬
trieb erfahrungsgemäß teurer arbeite als der Privatbetrieb . Der
WarenoLcderb sei bei allen Nahrungsmitteln durch die öffentliche
Bewirtschaftung nachweisbar ein so großer gewesen , wie er bei der
Ausnützung aller Kräfte der Berussstände unter deren Verantwor¬
tung niemal - hätte sein können . Der Verlust an Nährwerten sei un¬
ermeßlich und unersetzlich . Falsche Maßnahmen nach den Ratschlägen
derjenigen Kreise , die auch jetzt noch nach Sozialisierung rufen ,
haben in ihrer Wirkung gleichfalls die Nahrungsmittelnot nur ge¬
steigert . Alle Versuche , Lebensmittel billiger auf den Markt zu
bringen durch Ausschaltung der ordentlichen Handelsorgane , haben
xur Schaffung behördlicher Verwaltungsstellen geführt , die größere
Geldsummen verbrauchten , als die Kaufmannschaft als angemessene
Entschädigung für ihre Leistungen beansprucht hätte . Durch un¬
sachliche Ausnützung der Verkehrsmittel entstehen unberechenbare
Verluste . Die Verbraucher haben keinen Nutzen davon , wenn die
Lebensmittelbeschasfung und - Verteilung unter dem ständigen Zwange
beamteter Organe vor sich geht . Die durch Reich und Städte aufge¬
wendeten Millionenbeträge zur Unterstützung der Höchstpreispolitik
haben nicht ausgereicht , um dem Gedanken der kommunalen Lebens¬
mittelversorgung Erfolg zu verschaffen , x

Heidelberg , 13. Dezember . Eine Untersuchung der hiesigen
Volksschulkinder ergab bei einem sehr hohen Prozentsatz der Kinoer
den außerordentlich schlechten Zustand der Unterkleidung der Kinder ,
von denen viele überhaupt kein Hemd und keine Unterwasche tragen .

Fr - iburg , 13. Dez . 2m 80 . Lebensjahr ist Landgerichtsdirek -
tor a . D . Hermann Z e n t n er gestorben . Der Entschlafene war ein
geborener „ reiburger und war im Jahre 18K3 in den hadischen Justiz -
dienst eingetreten . In den ersten Jahren seiner Amtstätigkeit war
er in Staufen und Mannheim beschäftigt , wurde dann als Land¬
gerichtsrat nach Karlsruhe versetzt und 1896 zum Landgerichts -
cirektor in Mosbach ernannt , 5 Jahre darauf nach Osseyburg
versetzt .

M Müllheim , 13. Dez . Wie der .Oberrheinische Anzeiger "
berichtet , soll der direkt « Bahnverkehr Mülhausen -
Neuenburg - Müllheim nach Möglichkeit am 21. Dezember
vufgenommen werden .

A Lörrach , 13. Dez . Mit Wirkung vom 1. Januar n. Js . wird
der Amtsgerichtsbezirk Müllheim vom Eeschäftskreis der Zweigstelle
Lörrach der Staatsanwaltschaft Ireiburg losgetrennt und wiederum
dem Eeschäftskreis der Staatsanwaltschaft Freiburg , Hauptsitz Frei¬
burg , zugeteilt .

Lörrach , 12. Dez . Aus dem oberen Wiese -ital wird berichtet :
In Fortführung der seit einer Reihe voi Jahren bereits fertiggestell¬
ten Prayerlochstraße sind nunmehr die Arbeiten auf dem Weißenbachin Angriff genommen worden . Die neue Straße soll das obece Wie¬
sental über Präg am Hochkopf entlang mit dem Wehratal verbinden
und stellt so die wünschenswert : Verlängerung der vor 10 Jahren
fertigstellten Straße Vordertodtmoos -HintertodtmoosMeißenbach ,

PS Maldshut , 13. Dez . Die Staatsanwaltschaft Waldshut hat
auf die Ergreifung des Sesteimvchers Wilhelm Köpf er , der des
Giftmordes und der Brandstiftung beschuldigt wird , eine hohe Be¬
lohnung ausgesetzt .

. .bu. Radolfzell , 18. Dez . Der Nnterfee hat gegenwärtig einen
Tientand wi ' seit vielen Iahren nicht mehr . Am 7 . Dezember zeigteder Unt - rseeirnegel in Radolfzell 272 . Das bedeutet gegenüber demVormonat eine Abnahme von 70 Zentimeter . Ten höchsten Wasserstandin dieicin Iabre hatte der Unterste am 2. Juni . nämlich blk . Bei 50Vtritt der See üb r de Ufer und bei 510 überschwemmt er bereits die
Straßen nack MooS . nack der Mettnau und Jniel Reichenau . S it1914 bat er dielen Stand nicht mehr erreicht . In lebhafter Erinne .
rung ist den Seebären noch das groke Hochwasser im Sommer 1910.
^ n Kadolizell und den übrigen Seegcmcinden waren damals ganzeStraften bis zu einem Meier unter Wasser . Man baute schmale Stegedurch die Gassen und vielerorts munten die Bewohner mltieis Gondelnihr SauS verlassen und wieder aussuchen . Der Schiffsverkehr mußte ,da alle Landungsstege unter Wasser waren , über einen Monat aufldem ganzen See einaeitellt bleiben . Erst am 13. Juli konnte dieScknfahrt nach Reichenau und am 30 . Juli wieder nach Iznang auf¬genommen werden . Der arökte Teil der Keller in den Säusern warmi . Wayer angefüllt und sogar eine Streike der Konftanz -r Eisenbahnwar ub rschwemmt . Am 2 . Juni 1910 . also genau 10 Jahre vor dem

diesjährigen Höchstwasserstand . zeigte der Pegel 562 Zentimeter , eine
seit 1890 nickt mehr erlebte Höh" und 46 Zentimeter mehr als im
Jahre 1920. Einen ähnlichen Tiefstand wie Heuer batie der Untersee
in den Jahren 1914 und 1911 mi . 230 Zentimeter . Den kl insten
Wasserstank hatte er in diesem Jahihundert am 10. Januar 1909,
nämlich 2ö5 Zentimeter . Im Jahre 1919 war der höchste Stand 430
und der med rite 293 Zentimeter .

«b. Konstanz , 13 . Dez . Dem Bürgerausschuß wird ein Antrag
wegen Bewilligung der Mittel für Teuerungszulagen an die Schau¬
spieler des Stadttheatcrs zugehen . — Der Handfertigkeitsunterrickt
an der Volksschule , der während des Krieges und seither ausgesetzt
werden mußte , soll wegen seiner erzieherischen Bedeutung baldmög¬
lichst wieder aufgenommen werden . Der Weihnachtsverkauf nach der
Schweiz ist ein sehr reger . Die Geschäftsleute haben auf alle erdenk¬
baren Waren Ausfuhrerlaubnis , die auch alle gekauft werden . — In
einem Dorfe an der Grenze inserierte kürzlich ein Landwirt eins
halbe Sau gegen Höchstpreis , wcrauk ein Liebhaber des Schweinernen
38 Mark für das Pfund bot . Die Strafbehörde hat sich des Lieb¬
habers angenommen .

Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , den 14. Dezember l9M .

^ Holzsendongen nach Elsaß -Lothringen und Frankreich . Die
Cisenbahngenecaldlrektion Karlsruhe hatte bestimmt , daß vom 16.
Dez . ab aus zwingenden Gründen des Betriebs Wagenladungen mit
Holz , die nach Elsaß -Lothringen und Frankreich bestimmt sind , aus
den Stationen Appenweier . Osfenburg , Kehl . Breisach . Freiburg und
Riegel nicht mehr weiter abgefertigt werden Von dem genannten
Zeitpunkt ab dürfen Holzsendungeu nur noch mit unmittelbar auf
die endgültige Bestimmungsstation in Elsaß -Lothringen und Frank¬
reich lautenden Frachtbriefen angenommen und befördert werden .
Für alle Sendungen mit Uebergang Kehl und Breisach muß die Zu¬
laufgenehmigung bei der Eisenbahngeneraldirektion in Karlsruhe
eingeholt werden .

-chz StSote nnd » euerschuh . Von zuständiger Seite wird uns ge¬
schrieben : Auf der Tagesordnung der lebten Sitzung des VerwaltungS -
rates der Landc - seuerwehr - Unterslützunaskasse stand unter anderem :
„Bcihilf . n an die Städte der Städteordnung " . Veranlaß , war die
Bera . ung hierüber ourck eine Eii .gabe des StädtcverbandeS an das
Ministerium des Innern , worin um arößere Zuwendungen zu Feuer ,
löschzwecken ersucht wurhx . Die Badische Gebäudeverfichcrungs - Anitalt
sowohl wie die in Baden tätigen Privat - sxeuerversichcrungs - G sellfchaf-
!en zahlen nämlich alljährlich einen bestimmten Prozentsatz ihrer Bei .
trags - bezw . Prämien -Einnahme an das Ministerium des Innern zu
gemeinnützigen Zwecken und das genannte Ministerium stellt nach eige¬
nem Ermessen ein n Teil hiervon der Landesfeuerwebr -Unterstützuugs -
kasse für ihre Zwecke zur Verfügung . Zu diesen gehör : neben der Un¬
terstützung verunglückter Feu rweh -. leute und deren Hinterbliebenen
auch die Leistung von Beihilfen an Feuerwehren und Gemeinden zu
Feuerlöschzwecken . Bei vorerwähnter Beratuna wurde aber nicht
wie es in Zei uugsmeldunnen bies-, — beschlossen, eine stärker « Heran¬
ziehung der Feuerversiche . ungs .Untern . hmuncien bei der Regierung
anzuregen - Hierzu lag um so weniger Veranlassung vor . als aus der
Mitte der Versammlung mitgeteilt wenden konnte , dak das Jahres »
erg ^bnis d r Einnahmen der FeueroeriichenlM ' s - Uuternchmungen küns-
ti .i infolge dec allgemeinen Wertsteigeruna ein wesentlich höhere ? sein
werde als vor dem Kriege , wodurch deren Beiträge von selbst lcdeu .
ten !> steigen werden . Der Gedanke einer Tondersteuer von Richi«
Ae !ieno '' i ' i.- M : te!li dcrn wurde gutacheizen .

^ Neue Bilder . Im Schaufenster unserer Geschäftsstelle sind
folgende Bilder neu ausgestellt : ^ Wintersport im bayerischen Hoch¬
land "

. „Briefmarkenauktio -.l im Künstleihaus in Berlin "
. „Der

Schwergewichtsmeister - Boxer Breitensträter -Berlin " und „Zu den
Kämpfen der Sinnfein : e in Dublin " .

H Der Bund Deutscher Flieger E . V . eröffnete kürzlich feine
Vortragsreihe in der Technischen Hochschule. Der Redner des Abends ,
Herr Direktor Schubert , zeichnete an Hand interessanter Lichtbilder
in kurzen Umrissen die Entwicklung des deutschen Flugwesens . Vor
allem führte er ans . welchen Einfluß der Weltkrieg mit seinen hohen
Anforderungen an die Konstruktion der Flugzeuge ausübte , wie In¬
dustrie und Technik auf Grund der Frontersahrungen die Leistungs¬
fähigkeit der einzelnen Typen in kurzer Zeit auf eine solche Höhe
brachte , daß trotz der großen zahlenmäßigen feindlichen Ueberlegen -
beit das deutsche Mugzeug das Lustmeer beherrschte . Wie sehr unsere
Feinde die deutnhe Luftwaffe fürchteten und noch fürchten , geht
aus den harten Friedensbedingungen hervor . Die nächsten Vor¬
träge bringen eine eingehende Schilderung der Kampfes - und Ar¬
beitsweise de: einzelnen Gattungen .

: : Genoffen,chaftlickie Biick' fülirunaSknrse . Der vom Verband bad .
lcrndw. Genossenschaften Karlsruhe im Saale d S Gasthauses z . Tivoli in
Karlsruhe veranstaltete 42. genossenschaftliche BuchkührirngSIurS wunde
von über 40 Teilnehmern , meist Rechnern und Vorständen , besucht.
D -r zweitägige KurS wurde durch Oberrevisor H o f m a n n -Karlsrube
eröffnet mit dem Hinweis auf die Notwendigkeit < iner praktischen und
geordneten Buchführung sämtlicher landwirtschaftlichen Genossenschaf¬
ten . Neben der Einführung der Kursteilnehmer in das Wesen der
Buchführung , wobei 4 Verbandsbeamte durch persönliche Anleitung mit¬
wirkten . wurden nach Beendigung der BuchführungSarbei en für die
Teilnehmer und die inzwischen erschienenen VerwaltunaSraiSmitglieder
des Kreisez Karlsruhe belehrende wirtschaftliche Aufklärungsvorträge
gehalten .

6 Leichenlänbung . Gestern nachmittag würbe im Südbecken des
hiesigen RbeinbafenS d !e Leiche eines unbekannten Mannes im Alter
von etwa 30 Jahren gelandet .

H Brand . In einem Hause der Zähringerstraße entstand gestern
abend 8 Ubr aus noch unaufgeklärte Weise ein Zimmerb ' and , durch
welchen Gebäude - und Fahrnisi ' ckaden verursacht wurde , dessen Höhebis jetzt nicht festgestellt werden konnte . Das Feuer wurde durch die
herbeigerufen » Feuerwache gelöscht.

? Diebstähle . In der Nacht vom S bis 10. Dezember wurden aus
einem Hauke der Rastatt »rstrake im Stadtteil Rüppurr 3 Gänse , 3
Enten und 5 Hühner , und in der Nacht vom 12. auf 13. Dezember aus
einem Garten in der Wiesenstraße 10 Stallhasen durch unbekannteTäter entwendet .

Das bekannte BlufenbauS Weiß . lKai 'erstrake 2211 brachte amSonntaa eine für Karlsruhe großartige Neuigke -t . Es veranstalt je in
s ' inem , dem Verkausslokal gegenüberliegenden Schaufenster eine Mo¬
denschau . Vorgeführt wurden die neuesten FrühjabrSrnod lle in sehrchicken Kle ' dern . Blusen und Mänteln von Berliner Mannequins . Die

großstädtische Vorführungen werden in den sehenswerten Geschäft
räumen täglich fortgesetzt . Ein Besuch ist cmpsehl .nswert .

Bevorstehende Veranstaltungen . . ^
: : Lieder - und Duettenabend Neugebauer . Infolge eingetr «

^
plötzlicher Unpäßlichkeit von Frau Neugebauer mußte der
Duetienabend verschoben werden . Die gelösten Karten bey»

> Gültigkeit - , . . i . nveri-i- Karlsruher Buvv - « svi-5e. An dieser Stelle 1e« noch einmal ve '°° . «
die Vorstsllimo n der Karlsruber Puppenspiele in der Marrar .. «em

i . ao 'dener i7sps ">Se .al > binacwielen . Bei Gros ; und Klein bat N» ,^ le
zierliche Bvime r -esck, eine nrok;e Beliebtbett errunaen . Diese Pnvvem K, «
sind eine liinsllcris -b wertvolle und bedeutsame TdcateranaeleMde 'l '
man unS mitteilt , nndet am Mittwe » den ) 5>. De ». naSim . b Ubr .
Vorfiwruna von Otts Ei -brodtS - Kroschlönia Neitt^ Am S »

^den lö . De ?., abends 8 Ubr bringt die Leitung da «
Märchen . Tauliude " von Geora Detninaer alS Uraulttlbruna
Vzrvrrkaus dat die Miilllaliendandluna Kurt Neutcldt . Wa 'ditranc .
Zlaarreiiban ^ liing M . 5??Ner> !?aiferst ''c,sie 17S. «». «es » '

„ Die Rettuna des deutlilie » WirtschallS ^ » » d « - IfteS ^ein schwieriges Tbema ist eS , das sich Dr . Güntber -Wach- muIbiur '

Turnen X Spiel ^ Sport .
: : : <? i» e Barer 'ckiul« w SarlLruhe . Der obcrschlcNIcke Mcis 'Ä ^^Alois !iautsr » wird demnächst in Karlsruve eine Boxerschule cr ^
L Enthüllung einee. Gedenksteins für die Gefallenen des » ^

Nordstern Karlsruhe -Rintheim . Auf dem « portplatz ,m
hatten sich am Sonntag nachmittag 2 Uhr die Mitglieder ^
F .- E . „Nordstern " 1900 e . V . versannnelt . um die Enthüllung
Gedenksteins für die im Kriege gefallenen Mitglieder vorzuney
Eingeleitet wurde die Feier durch den Gesangverein .^ yra ^
dem schönen weihevollen Chor „Laß Iohova hoch erheben . v
hielt der 1 . Vorsitzende des F . - E . „Nordstern " die Weiherede unv
dachte in warmen Worten der Gefallenen . Von den Mann >m
wurden hierauf Kränze niedergelegt . Die zu Urzen g
schlichte Feier fand ihren Abschluß in dem deutschen Lied
Dein "

, vorgetragen durch den Gesangverein „Sängerbund .
Der Schwimmsport in Süddeutschland . Der Kreis v

deutschland ) des Deutschen Schwimmverbandes HM im nächsten ^
am 17. Juli in allen Gancn seine Gau -Schwimmfesle ab . das
schwimmfest ist auf den 31 . Zuli festgesetzt. Der Schwimm -"

Augsburg beabsichtigt am 7. und 8. August ein international
Schwimmfest abzuhalten . — Von den Anträgen des süddeut !"

Schwimmausschusses an den süddeutschen Kreistag sind ?u ^rwav
Einführung von süddeutschen , bayerischen , basischen , württew -

ischen und hessischen Schwimm -Meisterschaften . Sieger im S -n -o- .
springen müssen mindestens drei Fünftel der Höchstpunktzahl "

chen , um in die Seniorklasse aufzurücken . Zur Förderung des ^
mensthwimmens sollen künftig bei Wettschwimmen mindesten »

^
Viertel der Wettkämpfe den Damen vorbehalten sein . In Staken .
schwimmen sind die Namen der Sieger mit Angabe der Schwimm
bekanntzugeben .

— Ungarische M ^isterichwimmer in Berlin . Auf dem ?in êrn „ il>
rmlen ffrühfahrS - Wettschwimmen des Berliner Schwimm - Tlud ,
die ungarische Mcisterschafts - Lagenstaff < l starten . Sie beneol
Reiter . EmbeS Kenyerv und Beleznav . Zu dreien gebellt M
Eperfessv der den ungarischen 80si Meter - eRkord mit 11 :34 bmt .̂ ^vs . Die österreichische Schimeisterschaft wird vom S . bis 6 . . z
1921 in St . Zohonn im Pongau durch den österreichischen Schio « »«"

und den Schiklub St . Johann zur Erledigung gelangen .

Anszug auS den GtandeSbüchern Karlsruh«'
TodeSfillle . 11 . De, . : Anna , alt 14 5adre , « nter Adolf Winter . -'Mi

metster : Srinrich Becker , ledig , ktai-smannslevrlina . -ilt 17 ^ bre ^ -M, »
» artner . alt SS Ladre . Witwe von Karl Gnrtner . Sivsermeister :
Trapp tzSttwer . ranlöbner . a't « 8 ? ' dre : Peter SSmtdt . Eoew si
Qeizer . alt 54 !5 ?br- : Friedrich WttN >er . Mittler , alt W -xÄalt 1 Monat S Tage Bater Karl Mete r . Keusmann . — 12 . Te »-. v, ?>
Bacher , r-dia LaSi -'r . al » 8^ ?kabre : Karoline Beterman « . Utati«
Olahre. Witwe von Anton Pete 'inan 'r . WurMermeister . — 15- De ». . ^
Vach alt ?? Jabre . ledia Kontoristi n .

Wetternachrichtendienst der bad . Lanbeowettenoarte i» Karlsr »
^

WitterungSiibersicht . Wertheim : Fehlt : KönigSftubl : —t
bedeckt Schn ehöbe 10 Zentimeter , fortgesetzt bewölkt . Schneedeae ^
harscht : Karlsruhe : —0 Grad , Schneefall , Schneehöhe 0 ZerM ?
gestern bedeckt , früh . leiÄter Schneefalls Baden -Baden : ^—1
d- rkt Schneehöbe 5
—5 Grad bedeckt ,
körnig : Feldbergerhof : —8
gestern ziemlich heiter . Skibghn . . .— 4 Grad , wolki " . Schneehöhe 0 , altern meist bedeck ! . . - Ketlieber dem Südw iten austauchende und in der Hauptiack ^da? Mittelmeer hinziehende Lustwirbel behalten noch immer Ew ^
aus die diesseiis der Alpen lagernden Gebiete . In Süddeutsch ^ , i>
deshalb das W ' tter auch heute noch trüb , vielfach neblia
Schneefälle geneigt . Das über Ndrdosteuropa fortbestehende sehr -A
Hochdruckgebiet bedingt weiterhin kalte Luftüusuhr : in der Ebene
daher leichter , im Gebirge mäßig strenger Krost . Im Norden ^Nordosten des Reich S ist strengere Kälte eingetreten , die st«
weiter südwesiw-ärts verbreiten wird .

Boraussichtlich » Witterung bis Mittwoch . 1!i . Dezember ' '
,. 5

nachts : Noch vielfach bevölkt dann allmählich beginnende Aufheitere
meist trocken, kälter . Zunahme des Drostes .

eat . rrud ieicvter « cvneoau : ^ -acen - 'saoen : — r
ehöbe 0 Zentimeter , gestern bedeckt , später neblig : VluiN . ^
Gedeckt. Schneehöhe 4 Zent ' meter . gestern beveckt . Schn ^ ,^' Grad . Nebel . Schneehöhe 20 Zent ' ? " .

vhn gut . Schneedecke pulvria : St . BIa>
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'
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Lbeater uncl Ikunff.
Busch -AbenH .— Am Montag , den 13. Dezember , abends las Hugo Höcker ,das oeliebte Mitglied unseres Landestheaters , im gut besuchten Ein -

trachtiaal aus Bujch 's Werken , nachdem er vorher in einer kurzenEinleitung seine Stellung zu dem Maler -Dichter präzisiert batte . DieReime Büschs sind in der Tat Allgemeingut und es erübrigt sichaus näheres einzugehen . Herr Höcker liest ausgezeichnet , schlicht und
Beisall galt mit Recht ebenso dem Interpreten wiedem Dichter . Besonders lustig und gut vorgetragen waren die Ka¬pitel aus der unsterblichen .Zrommen Helene ".

Die Not der deutschen Äunst.
Am 5. Dezember hatten sich im Reichstagsgebände zu Berlin dieVertreter fast aller Künstleroerbände saußer der Novembergruppe )eingefunden , um zur Not der deutschen Kunst Stellung zu nehmen .

^>on den Behörden waren u . a . der Reichsminister des Innern Dr .Koch und Kultusminister Haenisch anwesend . Max Liebermann ,der der Versammlung präsidierte , gab in seinen einleitenden Worten» as ^.hema ane Die Kunst muß in das staatliche Leben eingeglie¬dert werden . Notlage der Künstler ist die Notlage der Kunst . Re -
organisation des Kunitunterrichts auf handwerklicher Grundlage .Reichsmm '.stcr Koch verlangte die Organisation der künstlerischenArbeit , damit das Reich gemeinsame Arbeit mit den Künstlernleisten könne . Nachdem Reichskunstwart Prof . Dr . Redslob dieWege nezeigt hatte , die das Reich bei seiner Unterstützung der deut -
Ichen Kunst in Kanalbauten , Reklameaufträgen usw . gehen wolle ,verlas Mar L , ebermann eine Kundgebung der deutschen Künst -
lerschaft . in der es heißt ' „Der Künstler muß verlangen , oaß er beio . en produktiven Aufgaben von Anbeginn an als entscheidender
Faktor eln ^esehL wird . Er muß verlangen , daft eine Gesundung des
Untecnchts auf handwerklicher Grundlage erfolgt . Er m» ß ver¬langen . daß Gesetze und Verwaltungsmaßnabmen . die kulturelle
Fragen berühren , nicht ohne ihn bearbeitet werden .

"

Zm Wiener Theaterstrett ist es zwischen dem Direktorenverbandvnd den Bühncnangestellten aller Kategorien in letzter Minute und
nach vielstLndigen Sitzungen zu einer Einigung gekommen . Die Direk¬toren bewilligt «» die geforderte AI Prozent Erhöhung de? Bezüge .

Berliner Mufikbrief.
Franz von Veefed . der iunge Geigerkönia . ist auf der Durchreifenach Spanien , Nord - und Südamerika zu einem kurzen Besuch bei uns

eing kehrs und^ veianstaltete in dem neuen Riefenvariete Berlins , derSeala eine sonn agmorgen - Matinee unter Assistenz seines treuenBegleiters Walter Meyer -Radon , der diesmal n cht am Klavier seinesAmtes waleite . sondern « in aus Mitgliedern der Staatsopernkapelle
^uiammengesetzteS Orchester mit ungewöhnlicher künstlerischer A11-
vaisungsfahigkeit leitete . Es hieße Eulen nack Athen tragen , Veefey,dreien auf der Höbe seines Ruhms wandelnden Meistergeiger lob nzu wollen , so sei ^ nur « rivähnt . daß man das Beethov ' nkonzert wohlnirgends mit so inniger Tongebuna , schlackenfr ier Technik nnd einerso unerrcrch,cn Phrafierung wird hören können . Auch sonst bot dievergangene Woche mancherlei erfreuliche Eindrücke . Wie alljährlich ,war auch diesmal wieder der .Düsseldorfer Generalmusikdirektor Pro »sesior Carl Panzer erschienen , um sich durch ein grokeS Orclnster »konzert . diesmal mit dem Blnthnerorchester . dem Berliner Musiklebenin Erinne ung zu bringen . Man k 'nnt Panzer sei . langem als einenungewöhnlich imponier nden Dirigenten uird weiß das; er als Or -cheiterlenker Vorbildliches leistet . Dem Panzer dem zeitgenössischenSchaffen so besondere Aurmerksamkeit entgegenbringt , sei ihm beson -der ? gedank . . Diesmal setzte er sich für moderne Orchesterlied r vonE . Strasser , unter welcher ungenauen Angabe wohl der bekannt « Kom¬ponist Proienor Ewald Straesscr gemeint war . und dem WürzburgerKapellmemer Karl Sehadew d . ein . Von letzterem wurde ein Lieder -zykluS mr Sovran . Bariton . Klavier . Violine nnd sslöte aus einenwundervollen Text von dem indischen Dichter Rabindranath Tagorezum eriten Male aufgeführt . Leid r muk -e ich die Straesserliederund den Anfang dieses .. Gärtners " wegen des 2 . ordentlichen Orchester -konzerts des „ Anbruchs " versäumen , auch der Schluß vermittelte wegen
Mer stark 'n IndiSvosition der mitwirkenden Sängerin MargheriiaVicht den beabsichtigten Eindruck , da der Sopran eben besten¬falls die melodische L rne nur andeuten konnte . Immerhin gewannman die Ueberzeugung , beionderS durch die von Karl Ärmster dem be -ran.nten Bariton der Staa Soper vorg tragenen lyrische Schlußepisode
>ES iN Abend und die Zeit für di '' Blumen , ihr - Blüten zu schlicken " ,dak hier e ' n Kompon st von sicherem Können und ein Musiker vonstarker Wniche - Empfindung am Werke ist . Weniger sprach eine etwasfarb . ose Veri -mung „ Dak Du mein gew s<̂n " ven dem Rostocker Ka .pellmeest r ^ n̂dwig Ncub ' ck an . Auch die Wiedergabe des seltenergehörten Liedes „ Da ? Tal ' von Richard strauk durch Karl Ärmsterwar verfemt . Da klanaen ^ noch die vollen , warmen Töne des jüngst da -hingeichiedenln Paul KnupferS . d - S einstigen unübertrefflichen Bas -listen unserer StaatSoper , dem la auch diese? Lieb von Strauß gewid »

hetimet war?, in der E '-inv - runa nach und dieser Vergleich wurde st
Sänger nickt günstig . Das berei »? erwähnte 2 . Anbruch ^ . j<l'
zert . das statt des erkrankten Professor Franz Schrecker . der . ^feitiae Selmar Mevrow ' tz wieder dirigierte , stand diesmal untere ^
günstigen Stern . De ? Abend wurde da . ^ . ^
er »um erstenmal eingebende Bekannt ^
Leistungen der Schreckerschule vermitielVW ^ W .nen Probm kanr man zu der Ueberzeugun « . daß nicht nur d >e . .jAkante Künstlerpenönlichkeit SckreckerS ein Gewinn für unsere
Hochschule und damit für da?- Berliner Musikleben war . sondern ^ ^die Bcrilfuna des Pädaaoaen und Kompositionsl brers . Diesel hg,
eS erne !?ruhlingsouvertürc von dem jungen Hochschül r Alois v siitdie zur Uraiiisührung gelangte und ein „ sinfonisches Konzen ,
Klav er und Orchester in einem Satze von Josef R 0 s e n st » a . sfj.
uuuer Sckrecke'. s Direktion an der Hochschule als Klavierlehrer

IV UV tiirinuc » , INI nur ngeuriini , Wien » 0>IÎauch noch Nicht gelingt , di» Freiheit ihres Vorbildes in all n . sS«
drucksmoal ' chke ten zu erreichen . Habas Ouvertüre bezeugt M ^k^re Talent . Roienstocks Konzert , der seinen Klavierpari selvn
bildlich meist rte . den größeren künstlerischen E ^nst . doch feblt ci^ir>hgl l !ch - Konzentration seines iün - -- en Kollegen . Immero .

'
^ !^mt -rcssanter Abend der manche Sckar . e des bisher wenig erg ^ . ^ ,

Anbriick^ iintern -' hmenS auswetzte . Taas zuvor vermittelte ein ^ ^ 5.
vysrtionsabend OSeg - Gnttmann ? gleichfalls erfreulicheGut ' mann . der seiner künstlerischen Ueberz ^ugung nach an der .^i-
musikalischen . Expressionismus steht , zeigt iich als Tonsetzer von , 5^ger umslurzlicher Tendenz . Man hörte e 'n« Anzahl sehr aut xl
ner Lieder , von^ denen besonders dieienigen ansprachen , die dAreslektie ^enden « inn de? Komvonisten w nia Anba '. t für intelle >^ ^ c
Konitrnktivnen geben . Besonde ' s eine Anzahl in volkSliedwÄ x ,
,? aktur gehaltener Lieder w > das s^ ivermü ' iae „ Vor dem ^oder das pröcktische arabisch « Volkslied sind wertvolle B ' itrage ^g? nossnch- r . Liederkomponisten . Sebr beachtenswerte Taleni ^ .^ tt
sind gnch einige von der Sängerin Dorn Bernstein vermitteli ''
von stelr Duck und dem ebenfalls in Berlin wirkenden Komv^ ^sf a u e s dem Bruder de» bekannten Dichters . DuS 0» ^ ?
Ken Zahl d - r s-' listischen Veranstaltungen seien noch eln Tonat ?^ jste^der begabten Geigerin Armella Bauer mit dem b -kann ^en x '

,Waldemar Lüticka . sowie ein gleichfalls Kammermusik bietend » dii»̂
zert von der ausgezeichneten Dresdener Klavierspielerin Helen«
mermann m,t dem nrngen, technisch ihr noch nickt ebenbürtigen ^Alexander Kropholler erwähnt . Dr
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>. ist hier keineswegs beabsichtigt. jenes Verfahren zn schildern.Elches ohnehin zur Genüg « bekannt '.st . und in dessen Verlauf ein
lol .Podium stehendes schwor?,geklebtes Individuum mit
ucherlich wichtiger Miene eine Flut der widersprechendsten Dinge

meist fettigen Zylinderhut hervorhebt . Wi.z geschickt auch
^ Tauschung sei, so glauben wir doch keinen Augenblick , das; es da

At Wundern zugeht. Daher pflso.en uns solche , übrigens alt -
,.^ >!ch gewordenen Vorführungen sdas Ionalieren überlassen wir^st den Parlaments -Redwern . . .) einfach zu langweilen
h., . Hier soll hingegen haarklein bewiesen werden, wie durch eine
Achte und reckt angenehme Prozedur aus einer Ochsenzunge «in
^ winenstrauh werden kann, wenn man es nur richtig ansängt . Das
. "'

Aste ist. oah wir die Person , die das Kunststück ausführte , selbst
^ -Worte kommen lassen . Es war eigentlich mehr ein Pirsönchen,blutjunge , niedliche MitterwSchnerin . Ine von ihrem jovialen
^ rn Gemahl in Gesellschaft wiederholt aufgefordert wurde , obiges
Aunst,iM zum besten zu geben . Dies trieb er so lange, bis wir auf
. ? Geschichte förmlich brannten . Eines Abenss , als man ihr wieder^ >n« Ruhe ließ, rief sie in komischem Verger :
^ »? hr sollt euren Willen haben , damit die Tierquälerei einmal
^ ^ "de hat . wenn ich auch keine Heldenrolle dabei gespielt habe.bin eben kein heiliger Antonius , und habe mich nie in Entsagung
M Selbstbeherrschung trainiert — schon lieber halte ich es mit
5^ ne der ehrlich eingesteht, das; es „am pläsierlichsten " war . wenn er

Versuckungen erlag . . . .
, ..Aus Rache an meinem Herrn Gemahl , durck den ich mich hier so
Umstellen muh, will ich euch verraten , dast er schon als mein Ver¬
ebter die materiellen Genüsse weit über die idealen setzte, und meine

Erkannte kulinarische Begabung über Gebühr herausstrick, während
meinem Klavierspiel gan, gleichgültig gessniüberstand. Ihr werdet

Kn für einen Barbaren halten und sollt es auch , wenn ich euch ae-' ^ nche»daß er sich währ -nd unserer Verlobungszeit bei allen festlichen
Wesenheiten nichts andere ? ausbat . als — irgend ein „genichbares"
T̂ krk meiner Hände ! Gestickte Pantoffeln nannte er „symbolisch"

verbat sie sich eneraisch , ebenso Blumen , die. wie er behauvtete,
Ar liebe Gott nur für Frauen und Kinder er'chzffen habe . . . Wenn

jemand liebt , so lernt man bald mit d°sien Augen sehen und so
^ >te ich mich schließlich mit seiner absonderlichen Geschmacksrichtung°rtrau ! gemacht.

..Gerade kam sein Geburtstag heran , zu dem ich ibm fein Leid-
Laicht bescheren wollte, ein« ?arie , geräucherte Ochs ?n ' uni?e . Ich hatte^ selbst gekocht, tat sie au ? ein Brett und trug sie aus mein Zimmer ,

um sie. wenn sie ausgekühlt wäre , mit allerlei leckeren Dingen zu
garnieren . Da lag sie in ihrer ganzen Länge vor mir und dustete
mir gar lieblich um die Nase . Nun bin ich zwar keine Feinschmeckerin ,aber man suche mir einen Menschen , den eine warme Ochsenzunge— kalt ließe! Eine Weile betrachtete ich sie mit rein platonischen
Gefühlen dann erwachte plötzlich in mir die Befürchtung, das, sie viel
leicht doch nicht ganz „durch" sei. Das festzustellen war nicht schwer.
Ich holte mir aus der Küche das große Tranchiermesser und schnitt ein
kaum der Rede wertes Scheibchen von der Spitze ab . Ich kostete. Oh .
sie war butterweich, und wie sie schmeck!« ! Mit Freuden hätte man
seine Erstgeburt dafür hingegeben! Hier fiel mir ein . daß Ochsen¬
zunge eigentlich auch mein Leibgericht sei . und ich freute mich schonim voraus auf die „Harmonie " unserer Ehe . In einer kleinen halben
Stunde wollte er kommen, um mit uns zu essen um» sich . .feiern»'
zu lassen.

„W »o ich mm so still da fitz«, kommt mir der Gedanke, daß eine
normal gewachsene Ochsenzunge in ihrer oberen Partie , dem sog«-
nannten „Schlund" weit stärker ist alz an der dünn zulaufenden
Spitze. — Wie . wenn sie oben noch hart wäre ? Denn ich hatte janur von der Spitze gekostet. Nein, das ging nicht an . ich mußte mir
Sicherheit verschaffen und ich setzte das Messer an die beargwöhnteStelle . Au weh — e» stieß auf ein K .iochelchen, kam «zu? d'-r Rich¬
tung . und plötzlich log eine dicke , rosige Scheibe , statt des beabsichtigten
Schkibchens vor mir . Ein heftiger Schreck durchzuckte mich. ab ?r als
ich aufsah, da war das ^orpr» «ioUotä nicht mehr vorhanden — wie
weggeblasen! Sollte am die Katze ? — Nein, ich war ganz allein
in dem Zimmer , aber i ch konnte es nicht gewesen fein, denn immex
noch quälte mich der Zweifel : weich oder hart ? —

«!
„Da kam mir wie fferufez e5n rettender G^xrnZt : in der Kvck-

stund» hat !« uns die Lehrerin stets dazu angehalten jedes Flei 'chstiick
vor dem Anrichten geschmackvoll zuzustutzen Si « nannte das
„Parieren "

, wobei es immer sehr reicklichen Mall gab . was aber
der ästhetischen Form umsomehr zugute kam. Ich machte mich also
zielbeu ußt ans „Varberen"

. Ich pkrierde bald unten , bald ob»n , nach
dem Gebot de>r Symmetrie und fukr ix dieser aenußreichen Ve'

chäf-
tiauna solange fort , bis mich «in schücklern umfassender Blick auf das
. .Objekt" belehrte, daß die so stattliche Ochsenzunge zu einem dimi¬
nutiven ..Kalbszünglein " Msammengeschrumpst war . — Worauf ichdas Messer mit der Gebärt« eines ertappten Meuchelmörders fort»
schleuderte , beide Arme auf die Tischplatt? und den Kopf auf die
Arins lehnte und in wildes Schluckten auebrach. Konnte ich ihm das
so arg verunglimpfte Prälrnt noch anbieten ? Ganz unmöglich , und
dabei 5-atte ick ihn sckon da^u eingeladen und sah im G? ild? bereits ,wie er mir den Verlobungsring zurückschickte — denn wer wünschte
sich wohl eins Naschkatze zur Frau !

v „Um nicht mit gani leeren Händen dazuft<ben, wenn er käme ,
lasse ich vom Mädchen noch rasch einen Strauß herrlicher Nelken be¬

sorgen. Es sind die einzigen Vlumen , die er liebt , weil sie ihm
(unglaublich aber wahr ) an Gewürznelken erinnern ! Dielen
Strauß stelle ich auf den Tisch, zu den „Ruinen von Athen"

, und be¬
grabe aufs Neue mein gebeugtes Haupt in den Händen.

„Da legt sich ein Arm von hinten um meinen Hals , und zwei
Hände heben mein tränenüberströmtes Antlitz mit lanfter Gewalt
empor. Er war es, aber er sah nicht tm mindesten böse aus ! Mit
einem Blick überschaute er das Trümmerfeld , roch mit vergnügtem
Schmunzeln an d.m, Strauß und rief mit tröstender Stimme : „Aha,wir haben uns ein wenig unbeherrscht benommen. — Verzeihlich, sehr
verzeihlich ! Deshalb brauchen wir noch lange nicht unter die
„heulenden Derwische " zu gehen . Der Rest reicht ja gerade noch zum
Frühstück , und übrigens heißt es schon in der Bibel : „Es ist nicht gut,
daß der Mensch allein sei" — mit der Ochsenzunge seines
Nächsten ."

Vunke Zeitung .
Eine letstungesLhtge Firma .

In einem Häuse zu Bridgewaterin , England , das von Vater und
Cohn, von denen der erstere Schmied, letzterer Barbier war , bewohnt
wurde, fand man vor einigen Dezennien folgende amüsante Ueber-
schrift : „Burnes und Sohn , Schmieds- und Barbiergeschaste aller Art .
Hier werden Pferde beschlagen und der Bart geputzt , groß« Schlösser
gereinigt und Haare gekräuselt, Zähne ausgerissen und Pferden und
Menschen zur Ader gelassen und dergleichen Hufschmieds- und Barbier¬
sachen mehr. Dabei all« Sorten geistiger Getränke und Liqueurs .
Meine Frau hält eine Schule, unterrichtet im Lesen und Schreiben
und fremden Sprachen und hat überdem Gehilfen und Gehilfinnen für
Mathematik und Modenarbeit ".

Wie es einem Detektiv in einer Zuckerfabrtt erging.
Aus Eöihe?» wird uns geschrieben : In den Zuckerfabriken mit '

Weißzuckerbereitung ist schon in allen Iahren Zucker in erheblichen
Mengen gestohlen worden , in diesem Jahr wird es aber besonders arg

trieben . Zentnerweise verschwindet der Zucker . Eine hiesige
zdrik hatte , um hinter die Diebereien zu kommen, «inen Detektiv

unter die Ardeiterschaft eingereiht - Aber die Arbeiter erkannten
schneller die Natur dieses Kollegen als dieser die Dieb« , und st « be¬
gannen . i5m das Leben schiver zu machen In einer der letzten Nächte
wurden seine Stiefel mit Sirupmelasse vollgefüllt, io daH er bal »
seine Tätigkeit aufgab . Der Zucker kann nun ruhig weiter ver¬

schwinden .
5tatt
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»um '»iachtranen meiner
weichSltSbitcher und Aus>
stellnna der xilan ».

NuroilaniNchere « . mit
Gteuersachen vertraute
Herren wollen Anaeb -' te
unter Nr . B70MV an die
. Bad. Preis« " einreichen .

«
sacdt f»?ort I8M

Dakuv G . w . d. K .
« atserstraSe 14«.

Suche ver sofort »ur
Aushilfe « In « ttichtiae

BüWltMIl
ivelche mit der einfachen
Buchsllvru »a . wn>. Aor >e -
iponten» vollständia ver»
traut Ist.« naed . mit s« lth« rlaer
lStlakeit und « ehalt» -
anl» rächen nnt . Sir .
an >>ie >«elchäs !kstel?e der
. Bad. Presse " erdeten.

TWige Mchin
«u m
Eintr

li ^ a baldigem
« «sucht. 7I '1«k>

Bav»ksf-S?« >«»ur « tio »
Gtiihlacker .

Postfach IS. Teief. Nr . v.

Kefselhausbedars.
Gut elnaeftlbrte Vertreter - Snsenleur

u . s^ w.
Ntr

vertreibenFeuerungen . KesselbauSbedarf
einen aewtnnbrinoende» . gut . ,l) .ki .? .-« rtikcl, der si» bereit» leit Jabren In der
Praxis besten» bewährt bat . — Ansragen an

« oftfa «, «Z i» Kill«. « ilS«

elnzufübreuden^ iv

tkichtlaer Draanisator und « »ouMteue an »tel »
bewuhte » Arbeiten acwSbnt . mit den badischenVerhältnissen vertraut , findet bei aröhererNezirtSdirertion anoenebme und auSstchtöreiciie
Stellung » im Au ?bau eine » vorüitglichen Kon-
junkturaeschciftcs . Auch Nlchtfachleute . die sich für
Siefen Polten belSbigt süblen .ielen
unter r . 18VZ7 an . Bad.

wollen Offerten
Prelle" etnleuden

Hiaarettenfabejk sucht »um bald. Eintritt

Mgersil kZsieSieiitsn .
Gewlffenbafte Bewerber , möallchst au » der
Tabokbranche . die on flotte» u . lelbständiae »
Arbeiten aeivSbnt sind, wollen ausführliche
Offerte» mit Bild richten unter Nr . I8N7
an »te »Bad. Prefle".

Wir knche» einen ferlSsen . revräsentablen
Herrn , welcher unsere Branche «Büro - Pavier .
ü^ürv- Möbel. Biiro»M » fch,nen> beberrscht und den
Nachweis seiner blSberiaen Leistung zu erbringen
vermag, gegen festeö Gebalt und Hrovision für
Karlsruhe i. V . u . Umgebung
mit Doml,tl in Karlsruhe i . R . Herren mit
Organtfationttalent werben bevorzugt. Angebote
werden streng diskret behandelt. ?>4iZ2

Meyerle » ä - Ks ., Stuttgart .
iBaro - Maschlnen -HaAeltefteSZ -Hau » tnTllddeutschlanb

Kontoristin
mit schöner Handschrift , gewandte Maschine » , und
Ku rolchrtftlchreiderin. ?.u baldigem Eintritt gesucht.Vorerst nur schristliche BeweiOungenm . ? eu«-
niSabfchristen erbeten. B1ASM
Friedman « , Strauß Sommer
M «dttoff-Ärobh «udlang . Vae Kre »,str . »Kirkel.

.'lu einer deutschen Fa¬
milie in Nordamerika
wird eine tüchtige » »n-
verlässlge Pers «« nicht
unt . Z.'; Jabren . zur Be¬
sorgung des Haushalts
q «snck,t. Angebote mitZ - .
an
krronncrstr . 77 . ML ?

IsW
Dam, a . allererst, j^ret»

sen . Ans. 30 . nach mehrt.Tiitigkct« prakt. Ersh <?. in
led . Bniehn« ., bell « Ne!..sedr rindcrllevd . . wilnlcht
nur voru KauSdalt zu
lct 'en od . vorzusteL. An¬
gebote unter Nr B lZ-t7>S
an die Badtsch« grelle .

Jilna » «nabd . »ra «
Naii ^k » It« r !n .S» wird mehr auf ein mt»teS Heim aeseben olS auf

gr. ?obn . Ana . u . V70^U^
an die . Badische Breffe " .

WöhNWgZlWllY .
Moderne , gros!? Z VIS 4

Aiinmerwovnung m. all.
Hubed . Beranda . Balkon ,
elekir . Li » .' , elckir . Trcs-
venbelenStuna. Bad. aea
S—7 .Limmer zu laulcben
aelucht . Anacbo !? vmerNr. BtZtM an die Bs»
dischc

Mvbliert . MansardeLimmer mit Pension anHerrn ' '
mieten
aralenstr .

er mit Pei
od. ssräul. zu ver-

M -irk»
5 . IV . B7»?/^

AM - Niederlage
lucht auf April vafsende« »Sstollnngsriiasnr ,
.'adeii o. Etage. Zentrum.lngeb . unt . 57»5j0 n . b.
Vaöische Presse " erbet .

Für Studenten
aus gutem Hause behagl.
einger Zimmer

eventl. mit Penkion gek.Angeb .mbvl .m .PrciS unt.B7l '5»ci an d . Bad. Preffe .
U» lt . Bianiter s«» t

aufl . Ä-'nuarüÄi leere »
r ? , VI »

am
Pen
an die

liebst, bei Witwe mit
ttion . Off. lt. B70I>7»

. Bad. Presley
Sol . Herr sucht sos. od .aui 1. fyan . Irdl .. uidbl.

Zimmer
Ni der Sltdst -idt . « n« .
vote unt Nr . D70524 an
die Bü dlich« Vreff «.

Sol . , anit . >̂ rii »le >»
sucht fof. od. b !« l . Jan .

immer .
Angebote u . Nr . B7NSS4
an die »Bndilche Vreff« .
« insacl » möblierieS

Zimmer
m. « ochgelegeuv . v . SV«-
paar sos. gesucvt . Ana»»
böte unter Nr . B70442
an dte Badlsche Vrcffe.

Manjardsn - Ktinmer
möbl .. an solide » Herrn, u ver,niet. bet Jsenberg .Leovoidstr . 3. II . B70504

<Lu » mSbl . veizSar«»
Zimmer ?

mvol Mi« sed . Einaan«
zum I . Januar von tun.
aen Mann gesucht .

Nnaeb . n . Nr. B7lM<
an^ dle^ iSad ^ 'reffe^ erb.
Oberttn .

'
d . :>t« i .. v,el « üf

Reis., siülit In gut . Hanse
ZlkSn »niibl . Zimmer .
Nähe Nankettr. bevorzt.
vlngeb . erbet an Kleck.
Waldbornltr. 14 . Sl8ö!A

,n g » t « r Gek » Sst » laa « z« miete »,
zweckk Trii «du«s « l««S gröbere »,
seinen Aondttorei - KasseeS .

Angebote mit auSsllbrlichen Angabe »
unter Nr . 7llk!a on die Geschäftsstelle
der ..Babischen Presse " erbeten.
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Liae kslscl »« 8ea » at !oa .

Ein Wiener Blatt verbrettet die angeblich aus Fimrnzkreifen
stammende Nachricht , dah Deutichland bei den ÄusflleickMmiern sich
als zahlungsunfähig erklarte - Wie uns mitgeteilt wird , ist die Nach¬
richt unzutreffend und entstellt in sensationeller Horm Schritte , die
deutscherseits unternommen wurden , um zu einer Neuregel ung
des Verfahrens Sei den Ausgleichszahlungen zu gelangen -

Seit einiger Zeit schweben Verhandlungen mit den fremden Rc
qierungen über eine andsrioeiti « Regelung der monatlichen Abrech¬
nungen . aus dem Ausgleichsverfahren . Nach dem Friedensvertrag

^ sollte Deutichlond die zu seinen Lasten im Ansgleichsverfabren sich
, ergebenden Debetsolden in bar abdecken, während im Falle eines
, Aktivsaldos eine Barzahlung an Deutschland nicht vorgesehen ist.

Die Höhe der in den letzten Monaten zu leistenden Zahlungen gab
der deutschen Regierung Anlkfl , sich mit der britischen und französischen
Regierung zwecks einer anderweitigen Regelung dieser Verbindlich -

Ekelten ins Benehmen zu setzen . Di « Verhandlungen darub -r fiihrt »n
! bisher zu keinem Resultat und sind noch nicht abgeschlossen . Mit
- Rücksicht hierauf erhielt das deutsche AusHleichsamt den '

Auftrag , die
Ausgleichsämter der beteiligten Staaten darauf aufmerksam zu

! machen , ,dag einstweilen «ine Regelung der Konten in der oorgesShs -
nen Zorm nicht stattfinden kann .

kZsn6e ! , ( ? e >verde « n6 Verlielir .
— Kollmar nnd Iourdan A . G . . vhrkettenfarik w Pf - rzhcim . In

einer demnächst stattfindenden G .»V . >' oll die Erhöhung deS Aktien -
kapital « von 6 .S Millionen auf 12 Millionen vorgeschlagen werden .
Äe neuen Aktien sind den alten Aktionären im VerdSItniZ von 4 zu 3
üu Uli anzubieten . Gleichzeitig soll die Ausgabe von 6lXilXX > Vor¬
zugsaktien mit zehnfachem Stimmrecht beschlossen werden . AIS Zweck

. der Kapitalscrböbuna bezeichnet die Verwaltung die Bereitstelluna .von
- Mitteln für die verteuerten Rohmaterialien , sowie Erstellung eines

ReubauS . . ,— Nierbrauerer Durlackierhof vorm . Hagen . Mannheim .
- Di « Gesellschaft , die im Laufe deS GeschäftsiabreS ihr Aktienkapital

von . Ä 0 .75 auf 1 Million erhöbt hatte und ein« neue ObligationS »
anleihe von ZllyiXXI aufgenommen batte , erhielte einen ' Reingewinn
von 16? SSV f230 9Sö) . über deren Verwendung der Geschäftsbericht
keinen Vorschlag enthält . Die Aussichten werden in dem Prospekte als
wenia erfreulich bezeichnet , da die Versorguna mit Inlandsaerste nicht

, mSalick! sei und die Beschaffung von AuSlandsmalz zu unerschwinglich
hohen Preisen nie rentieren könne.

Tuchfabrik Lörrach . Auf Erund des Beschlusses der a . o . G . -V .
das Grundkapital um i .M auf 2 Mill . zu erhöhen , werden nun -

, mehr die Aktionäre im Anzeigenteil zur Ausübung des Bezugsrechts
»bis spätestens ZI . Dezember aufgefordert . Von den neuen , für 1920/21
, dividendenberechtigten Aktien werden den alten Aktionären -« MO VW

im Verhältnis von 4 zu Z zu 100 Proz . angeboten . Die restlichen
v .« 500 M0 Aktien sind fest übernommen worden .

Löwenwerke Heilbronn Sl.-E . In der heute stattgehabten 2Z .
ordentlichen Havvtoersammlung der Löwenwerke Hetlbronn

. A .-<? . . wurde beschlossen, für das i> Monate umfasiende Geschäftsjahr
^ 1S19/19 ?0 eine Dioidende von Proz . zu verteilen und das Kapital
! von Z Millionen aus 6 Millionen Mark durch Ausgabe van Z Mil¬
lionen Mark neuer Aktien zum Kurse von 110 Proz . zu erhöhen . Die

. Durchführung dl,r Kapiialserhödung erfolgt durch die Handels - und
^Newerbebank Heilbronn A -C . und die Süddeutsche Diskonto - Gesell¬
schaft A .- G . Mannheim .

— Die Anterrfsengemeiri ' ivast der Lc-inSlhSnbler DentfchlandS mit
dem Sid in LudwiaSbafen beschloß, die bestehend » Interessenge¬
meinschaft als „Berelniguna des Großhandels mit ^ ele« nnd Seiten "
mit dem Tid in Mannhe im zu » runden und weiter auszubauen .

— frankfurter Börse . Die Zulassuna der M Millionen neuen
Aktien der Mitteldeutschen Creditbank in Frankfurt a . M .iSeri « III Nummer 1—LS lXX^ der -^! k Millionen neuen Aktien der
Maschinenfabrik Ehlingen in Ehlingen . unt , der 10 Millionen 4proz .
Schuldverschreibungen der Stadt Darmstadt vom Jahre 1020 sG? samt '-

^ rückzablung vom I âhre 1S24 ab zulässig ) zur Notierung wurde ge¬
nehmigt .

Oraktlicke Havclelsvsckricliten .
: : Ausländisches Kapital im Leipziger Messewesen . Wie der

! Süddeutsche Handelsdienst aus sehr zuverlässiger Quelle erfährt ist
j eine Gruppe ausländischer Kapitalisten bemüht , im Leipziger M ss?-
j ausstellungswesen durch Erwerbung geeigneter Gebäude und durch

Einrichtung neuer Mehpaläste festen Auk zu fassen . Bish : r ist es
jedoch nicht gelungen , zu einem endgültigen Ab 'chlufi zu kommen je¬
doch nehmen diese Bemühungen ihren Hortgaiia und zeigen , w-lche

^ wirtschaftliche Bedeutung das ausländische Kapital der Leipziger M ^sse
beilegt . In Verbindung mit den genannten Vorgang ? » war ^n Ge¬

rüchte im Umlauf , daß eine Umstellung des Warenhauses Althoff
> in einen Mekpalast beabsichtigt sei - Der S . H . ist von zuständig «?
, Seite ermächtigt , mitzuteilen das, Althofs niemals dman gedacht hat ,!. das Leipziger Hau « seiner jetzigen BestimnMng zu entziehen .

Alarlctberickts .
? - Hambnwer Metallmarkt vom 13. Dezember . An der heutigen

! Metallbörse wurden folgende Preise festgesetzt: 1 Ka Silber s ^ wa 000
! fein aus Grundlage 1000 fein ) : 1210 iIS0M B . 1200 >1175) G . Dcz :
? 1L20 ttSM B . 1200 <1175) a . Jan . 1215 l1200 ) V . 1200 sllM ) G .
110 Kg - ?>ink f -Hüttenrobzink . Lagerware ) : 780 l770i B . 750 ?750) G .
. Dez . : 780 l770 ) B . 750 <750 ) G - Januar : 7M s?7tt) B . 750 i750 ) G.
- 100 Kg. Zink , unae ' ckmolzni : 500 s510) B . 450 <475 ) G . 100 Kg . Blei , i
sj >opp--raff . Original -Süttenweickchlej ab Lager : 675 f—) B . KR> f— ) G . I

ab Hütte : 07? f— ) B . 630 f—) G . 100 Kg . Vlei sWcichblei , dopp .-B . 5öv <530 , G . 1 Kg. Zinn lBanca Straits ) : 57
l00Vz ) B - 56 G. 1 Ka - Kupier lgrejfbar Kathoden ) : 24 l24 '/» ) B ,23 s23>4 ) G . 1 Ka , WirebarS : 23 >/. <23 ) B . 22 '/, <22'̂ ) G . 1 Kq.Kupferraffinade 17 -/. B . I6Ä <16 -/. , G . 1 Ka. Quecksilber inMaschen von S4 Kg . eimchlief -lich ^ lasch - : 102 f101) B . 99 W ) G .1 Kg. Antimon : S'/^ w ) B . 7'/- i7V>) G . 1 Kg . Nick -' l : — l— ) B . — f—)
^ ^ ? Z;Aumlnium : — l—) B . — i— G . Elek - rolvt : 2300 <2700 ) B ,
Z00 lW00 ) G Gold : 40-/, —41 -,; s4I - 41V. > B . 4M - ^ 1 '/. (41- 41 -/, )G. Platin : 142— ISO <145—150) B . 145— 150 ( 145—150) G.

Lörsevderiodlte .
. Börstnruhe auch am 27 . Dezember . Der Börsenvorstand hat be¬
schlossen . auch am 27. Dezember , den Börsenverk hr vollständig auS -fallen zu lassen. An diesem Tage finden auch keine Devisennotierun¬gen statt .
. . Aenberun « des Börsengeset, ? ». Der wirtsckaftspolitische AuS-ichuft des Re ckswirtschaftsratcs stimmte dem Gesetzentwurf über Ab-anderung des BörsengesetzeS zu . Danach wird der Par . l->j deS Ge -' eses
abgeändert und versucht , die Ergebung des Disf renzeinlvandcS un¬möglich zu machen . D 'r Difkerenzeinwanj , ist nach Darstellung eines-Vertreters der Reichsbank bisher nicht erhoben worden . Der Entwurf

ReichswirischaftSrat zugehen und Hieauf denReichstag be,chaftigen .
^ . - - -/ . Der Vörsrnterminhandel . Ig einer Ansprache im wirilchaftS -politischen AuSschun deS ReichZwirtschaftsratS erklärte der Vertreterdcr Reichsbank von die Einführung des Börfenterminhandels in De -oll ' n bis ^um 1 . Januar wahrscheinlich erreicht werde

Rewyorker Schwirrst vom 1Z . Dezember . Deutschland 1 .Z2 ,
Belgien K l4 , England S.Z8 ?^>, ( telegraphische Auszahlung )
Holland ."».ZV, Italien Z.47, Spanien 12.22, Dänemark 14.45. Arank -
reich Z.82. Geld zu 7A .
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— Berliner Börse vom 14. Dez . Da das Publikum wegen deran der Börse cinactretenen Aursriickqäng « und SchUxinkungen jetzt nurin geringem D!ake am Gesclfäft sich b teil ' gt . halten sich die Umsädemit Ausnahme dcö , 7i weilig in Einzewapieren auftretenden Geschäf¬tes in ziemlich engen Grenzen und werden zume st von der berufs -
mäkiaen Börsenspekulation bestritten . Diese nabm ^usammentiänaendmix den f sten Devisenpreisen zu Beginn des beutiaen Verkehrs nachder aestrigen Ermattuna D ckungen und Nückkäufe vor . so dak kräst g«
Kurserholungen von 10—15 Proz . . vereinzelt sogar L0 Prozent , auf
nahezu allen Märkten eintraten . Für .vambnra -Südainerika undNbeinrnetall betrua die Erhöhung sogar 33 Prozent , ssür Noöel -Dtina -mit L8 Prozent , für Thale 00 Prozent . Bed utend waren die llin -
sage , aber nur in Theodor Goldschm !dt , bei einer nahezu 00vrozentig :n
Steigerung . Die bolzen AnsanaSkurse konnten sich aber ini Verlaufenich» balten . Es kam erneut zu Realisierungen , so dasi bei manchenPapier ?u ein nicht garn unbeträchtlicher Teil der anfängl chen Ge¬
winne verloren ging . Steaua Romana 150 Prozent ni driger . Bu ->derus mit 100 Prozent Verlust . 700 —725 genannt , erstmalig seit eini¬gen Tagen notiert . In Bank « . Valuta » und Renlenpapieren war die
KurSderänderuna nicht bedeutungstioll .
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^ frankfurter Börse vom 14 . Dez . Noch immer ist die Börse «n
sicher. .Heute zwar trat durch eine leichte AufwärtSreaktisn der
visenvreise eine merkliche Befestigung ein . Im gesamten Dbr >ent>> -
war die Einwirkung der leichten DevisenpreiSansvannuna nur ge" ^ger . wohl deswegen , weil zu Börsen !̂ ginn die Devisenpreise wi -oc
niedriger waren , als im ^ rühjabr . So notierten Dollar 7s .
^ rübverkehr 7»' ^ . Am Auslandsmarkt waren Goldmexikan ?r ^
( minus 6 Prozent ) , Baltimore 624 (plus 4 Prozent ) . Schanrung ^
Geld . Ans den deutschen Aktienmärkten ist die Stimmuna merUiw er
doli , wobei die Reaktion der gestrigen deutlich erkennbaren
griffe in Zwangsdeckunaen zum AuLdruck kommt . Von Montanr ' -
ten sind notiert Gelsenkirchen 300 (vlus 2 Prozent ) , Sarvener ^bis 533 ( minus 2 Pro - ent ) . Oberbedar ^ 317^ (plus 754 Prozent ) , . ^ '? !
neSmcmn 7S6 (plus 12 Prozent ) . Der - Elektromarkt ist wenia verändere -
?l -E .G . 307 (plus 1 Prozent ) , Licht und Kraft 100 (plus 2-/. Proz .)
maner 2VS ( m' nus S Prozent ) . Auch d?r frankfurter Industriean ^ u
markt war mätzici erho -t . Holzverkohlung SSS (plus 3 Pro ». ) . -Ä . - »iondere warf sich die Spekulation auch beute wieder auf died 'r Goldschmidt A .--G . , im ssreiverkehr 735 (pluS 31 Prozent ) . Der
ich nenaktienmark ! war ruhig und lustlos , sch nbar aber als
wirkuna der weniger aün 'tinen Beurteilung des Auslandsabsab ' S .. ^
ter waren notiert Benz , mäkiii, erbolt . 277 «plus 2 Prozent ) . San »
Llopd , 157 , liegen schwach. Weiter waren notiert Sichel 10?0, OudwAGanz 280 ( minus 5 Prozent ) , böher waren Nürnbcraer Müble nic
dr ?g?r dagegen Mannheimer Oel . Badenia . Privatdiskont 3Ä ^
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>VeiIinactit8MULilc

I^ eue8te l
'
än ^ e

, ^ Ilelolgs Verkauksstells lür 61e veutsod «
- Vnulimoplioo -X . v . In Kurlsrutie nur

Mm !k. l ? K wsiis VrM .

Kaus
IN saufen acluckt. Hove
Anzahliina . Mittel - , DUb .
oder Oftstadt bkvormftt .VreiSlan ^ K0— 80 » ! >lle
Sknaebot ? n . Nr . B70Ü2S
>in die Bedlllbe Vr «tse

Stne ll'- ine
Wasserkraft

mit Wobnbaii » ob . Villain einem Seitental der
Rlietnebene , »wllrhen
Karlsruhe u . Nrelbura .fof. be »iebk»>r . , « k» n »en
qesmcht . Offert , ui' t . Nr .7M8a an dte Nad . Prege .

?in kaufen sclucht ein
auterhaltener

Autogen-
SKweißapparst
IN. s verfibted . Brennernnnd Zubehör . Anqebote
unter Nr . I8»?8 an die
»Vaötfchc Drefse' erbet

Leiltice « V4.14SZ

,a kanfe« aesn» t . » reis
anaebvte erbittet
Äl « « ,Oehrin »en . Wttba .

«Sröiierer « QikU«t«„
zu kaufen gesucht. Äefl .Anoevote Sofienftr . isi >.vart . V4.14SZ
Zeitz od . SLr ;. Nw -
zu kaufen aefucht . Ana .mit Preis unter Nr

an die . Vad . Pr ."

Reise-Andtasche
»u kauten aew » t . Anae»
bote an Walter . Rooultr .Nr . N . pan . «. AlSöö«
Al>Az- !ctter Vliakasiezi

und auterhalrene Eisen -
bann mit Schienen für
V- jäbr . « uoden, » »ans .
g« s« » t .
Unt r, «dw « ndorf . Amt
Stockach. 7107a

e « «n «
Diwan . Schrank .
Wafchko » « vde « . Nett .« im . m . PreiS UM7NIMan die »Bat ». Prekse' erb
Ein Zimm -rtisch

ditnkelbraun voltert . »«
k«« sen «esuchlt. « nqe-
bote unter Nr . « 7ll»Z8an dte . Va !>. Preise " .

Schreibtisch
mit « uffatz , n keil», aef.Anaeb unt . Nr . °>' 7N!Zljan ?>i« , ?!« !>. ? reffe" .

ittibrauchter «tut .
laa «,i» - « ne f. x «i>en>
aefrbiiit, « »anfen ^ e»
Nt «dt . elnqebote unterNr . V7W50 an die Bad .« reffe.

^ ^
K ' nder - Waae «
« « » Ho <I„ ett ^ .« n, « q.

Vina . m . Pre "
z?7si^ 4 a . t>. , >unt . Nr .^a !>. Prelle .

SpLslsachen ,
Nodelslblttten. Sllenbakin-
!̂ n »>cbörteNt - SaNknn^r
>' - Bonltiae » v - Privat , u
kaufen aelu -St. Ana mit
PreiSana unt
an dte Badilcde Presse-

«Nuterbalte er

Hochikits AUW
Mr aroven . stark . Herrn
»u kaufen aefucht- An¬
gebote unter Nr . B4S4S7
an die . Bad . Presie ".

j
Eine Kommode

mit « pieaelauNak
nukb - vol . lMaS
fitr Mod . . Schneid ., ?>rl -
leure aeeign . , i ÄitÄer «
«tag « » « m . 4 Ech., nukb .
vol .. villi » >u verkaufen .
Wildelnistr . 7K, 1U reÄtl .
iNn»ul . »wisch , ti ». « Udr .
Händler verde «. Sl8 »«2

Wirtschaft
Stadtmitte , sofort be -
zieSk-ae . Prei » .« t ^ nan
, u verkaufen . 1SS41

Lteaens <k>astS - Äüro ,» arlftrafi ? N7.
.»in verksn ». prei »n, « «?tt ttederroll «, ü .'iN rr> >« . .ca . 40 Ltr . Tragkraft . :i
schwer, , eiserne
1 Glei ^ ftrom »Motsr .7' , PK. VI,!!,zim .
breiteste . 45. N4NA81
pfnderbettttalle w. neumit Matrabe . arok . . ft.Scha » !« lpfsrd . Knab .»

blau , f«r kbiSS
? anr . alle ? w . neu » vkf .» riea ?strakeZS4. HintIi » ..
Z. Stock.
Silch >>», .« » ra «k. Was« ,
tls» . Na -ftttl?» . « Immer," fofeit . Maf <?en. S -7»"ank.
Wk . Binsen . dlaueS
kolttlm ,u verkaus ' Die»
mann . Durlacher VlN?? 4 .
Z. SirxZ . V7V? 7«

Keschl . SP eqe ^
AI—k!g em . von Kianr
aehelten , znverk . Z»«

KrieaSltr . 77. III.

tetchel u . a . Off. vnt . Nr .
BTVKM an dte . Bad . Pr . '

? Mbtttkll . 4 KiW .neu , rot , f . se/I ^ . schSner
aut geb Sirammoviion .

elea gest . iktnder -
Traakleidcheil , u verks

^ Srneritrabe 38. » . ! ' ..Dtllmann . A18N4tI

Stoff - Diwan
7S<>^r . ausaertchtet . Sos »
Idil ^ b. Tapezier J -nt »
ner . SIintbeim . Oauvtst . Ä.

Guterdaltene
Schreibmaschine

» Mianon '
. tadell . Schrift ,oill . »u oerk - <^ ^Z4S .'>Roonktr . 1Ä

preiswert , u verkaufen .Näber - Amaltenstr . 8 . I .

Piano
wenia gewlelt und guterhalt ., Ist vrelSwert,u
verkaufen . — Anqebote
unter Nr R7N5S8 an die
„ ? >ak> Presse " erbeten .

SMü . Gjlüarre
fiuberft autklinaend . In¬
strument bill . ». verkauf .
B7V4<I4 Sefantenstr . KS.

« uttarre
bereit » neu , tadelloses
Iiistr . « « » »na -
lamv », m »u nerkf .

EdelSdeimnr . l . v , r .
Miiudoliue . «» ld. ? a-

nienri «» n . Sette »«r « b
>. verk . Ptondltr . 5>. >.. l .

7»k>«S . . .
Lretvta , wie neu . sowie

«Äsme vreiSm rkt .
Schi! venktr SK. H . Iil .

Ziehhgmssikg
s» verkf . Prei « »XI Mr .An>u«. v . 4 Ubr ab . ZiM-
Matter . Stooustr - 8 .' . vt
Eine sm ->rd - .>4ttkier » >lt

A Notenblätter , ein Kuft-
Snll . Nr . Z. ein V MIN-
tSr . So -as .Nlefel . Nr . 4.1.
last ncU. »u vks . ! Nuit ^
strah« IZ , ptr . B70W2
Etn k-! st neue«

u. etn ftuterdalt . . »weisltz .
Svortwaaen sind prciSiv.
Hu veikanfcn b . Dvrin
LeMn»ltr . ZI . II . -5

'

Pnppenw gen ,
sehr out erkalten . < itz-
Li« » ni «aen »u verk .

Äichter . Steinstrake II .
!i « nppenjimm ««
t Pupsenr -ild «

Sandarbeit , neu , billig
abzugeben . B ? >«44»5 . IN .. ? »« ».

SchSn .ttind «»wie !z«« a
mit Danipsnetrieb , ebenf .
> ? >«»V « lfi ^ « « » litten
vret «wert »u verkaufen
b ' i k̂ iceund » Dragoner «
lka <erne . V7N4V4
e' in bereit^ ncucr
Mss - 6MW ?b

n eine Damentitinelder .
NllNe vretSw . zu ver! ?.:
Wllhelmstr K7. l .

Spötter .̂ !n?ei 'vLnner -

SchLitten
<-ftt»ia , einfache» Polster .
BreinSvorrtilita .. ? eich-
>el . »u verkaufen . Eben »
dalelbstZeiierne Sntter »
eonsea . 2 eiserne email .^ nttertriiOa . ? „ kragenunter Nr . 7l ! ?a an die

Modische ? re !ie ".
8 ^ »

I» Schweiler , bereit » neu, n verkaufen . ?I4»44NVis » . Stefanlenftr . 17

Einige MM ? r
m . G . billig »u verkauf. !
Nblerstr . ZZ , Laden .
Hemmd m. GWlyi .
Saibfel ! »ibw. «eaerbt . , «»» rka» sen . veSmann .ffaiserailee 151 . IV . er» »

1 Paar
neue

kebr a» t erhaltener
Sitz -Lieawagen
znsamoienklavvbar , mit
^«erde 7 . bereis neuer
Natiestnhl vreiswert zu
uerkausen . 18ö» >
^Ilumenür . » . Hb ». >1 r

Grudeherd
mttAoch- u-Wärmeraum .Ä-ialierlch -. verntctlt . Be¬
schläge , abwaschb. «Kmatl -
lelack . vollst, neu . weit
unter Preis , u verkauf -

Porich . Karlbrub «,?I«127 Herrenftr . 17. III.

8 »itth . Holländer
i^retlau «. Zahnrad unt
Biemke , zu verkauf . An-
, uf . v . ' ,! - !>» . Äu erfrag ,unt . ?i, « ,41 i . derBad . Pr .

LiiterM . lierö
sowie «in LN . eymSiierv
billig zu verkaufen Nn-
zulcb. bei Hk-ert « » err .Dnrlsö, . » ' r» str ?J.

chneider » s
Bügelofen

aut erbalt, . bill . abzuaeb .« oNmar , Unauftatt 7. I.
Stiiige RiidniasiHtn ««

und Seed « billig ,u ver -
kauten . Z ?8^4K

« dlerftratze ü » . ^ ade -, .
Nähmaschne

wie neu . modernste « u»-
statt » na . »u verkaufen .Nähere » B4Ü4M
Mkranienltr . ??!. vart ..lk»

Pelzgarnitnr
w ' eneu . SM zu verk .SoNenstr . Ikikl. I. B454 'I7

Nrsrr S ? ortao ^ g
dl. Tuch, preiswert zu»erkaufen . i» 7<i4S0
D » » lach . Solienlt .1« . It . . r
Neuer Gehrock
AriedenSftoff . 2 » ho «,« vvarat «. SXl ?. m. An¬
leitung zu verk . Handle «
»erbet . Au erfr . Serren -
ftrafte Z8 . vkot . Atetter .

2 MWärmanttl
und 1 Pilzmantelfutter
IBikaml vreiSw . »u nkf .^ isenlobrslr . 41. >11. v ?»'«

Anzug ,
fasl neu . ». kl . Maur . zu
v - rkauf. : Serwigstr . 16,V . . rech, » . V7044S

Boxerhandschuhe
s Paar , lederne , billig
»n verkaufen . « 7VVS4
« »»n «rftr . «4, N. recht».

Einen Poltt
^^ ^ ,

Stiefel weg-
anfgabe zu ' 'erkaufgeböte unter Nr ^an die . Bad . Presse^ - -

4l ^ <
^ M « itttics « l . ^ r -
ÄSSÄ ? -? - « !«
NNiWSS -»

>rkalk . billig
ildstrai !« 4? ° .A°
a .

U nt » . -
I Paar Tour »» '»

» alb, «->« »«. <» r . 4«^ zz

Läoserichmin
verk ufen . Nette -,,,Mnenftrake » .

W - lfshu « ?

s .
' ? .7Z .AS5obren und Käbeira . ^ xt.

täbr .. f-braut - ndre ''
g„

an Kette u. Z >u>« 5 «n»
wSbnt ,

- ' ^ehr r°iä ' °K. M
anbänaliÄ . .halber,u verkauf
Mark IZl« -—-
MSldele . B ->de» -ri °^ ^ .
» ernlbacherftr . ^
Nr 1L4

AnNane 21.
Ittne iwdnc

RH. « e ^ A . 7
, uve,kf . Pracht - rKeS

« «« na «« ' H ' " "
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